
Protokoll der ersten Sitzung
des FSR Mathematik
im Wintersemester 2020/21

Datum: 8. Oktober 2020
Zeit: 15:45 - 17:16 Uhr
Ort: SR 114 CZS 3 / Digital

Anwesende Gewählte: Jennifer Frick, Leif Jacob, Max Krischeu, Michael
May, Niklas Menge, Antonia Runge, Helen
Würflein, Felix Zimmermann

Anw. freie Mitarbeiter: Theresa Herrmann, Jens Lagemann, Christine
Schulze

Sitzungsleitung: Theresa Herrmann
Protokoll: Niklas Menge

Tagesordnung:
TOP 1 Berichte
TOP 2 Feststellung der Beschlussfähigkeit und der Tagesordnung
TOP 3 Wahl des Sprechers und seiner Stellvertretung
TOP 4 Wahl von Finanzverantwortlichen und Stellvertretern
TOP 5 Ernennung freier Mitarbeiter
TOP 6 Ernennung von Verantwortlichen gemäß §11 der Satzung
TOP 7 Ernennung von Delegierten für externe Gremien
TOP 8 Planung zukünftiger Veranstaltungen
TOP 9 Sonstiges

Im Protokoll wird das generische Maskulinum benutzt.

1.1 Berichte

Wir beginnen die Sitzung mit unserem Begrüßungsritual.

Es gab einige E-Mails:

• Keine Mails.

Weitere Berichte:

• Keine weiteren Berichte.

1.2 Feststellung der Beschlussfähigkeit und der Tagesordnung

Es gibt 8 gewählte Mitglieder, somit sind währen ab 6 anwesenden Mitgliedern 2/3 des
FSRes anwesend.
Es sind 6 gewählte Mitglieder anwesend (zudem ist Leif online zugeschaltet). Somit sind
2/3 der gewählten FSR-Mitglieder anwesend.
Um die Rechtssicherheit (da weiterhin unklar ist, ob online Abstimmungen rechtmäßig
sind) sicher zu stellen wählen (wie bereits auf der letzten Sitzung besprochen) nur die an-
wesenden gewählten Mitglieder.
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Theresa fragt, ob es Anmerkungen oder Änderungsvorschläge für die vorliegende Tages-
ordnung gibt. Dies ist nicht der Fall.

Beschlusstext:Der Fachschaftsrat Mathematik beschließt die vorliegende Tages-
ordnung

Abstimmung: 6/0/0† ⇒ angenommen

1.3 Wahl des Sprechers und seiner Stellvertretung

Zuletzt im Amt war Antonia R., sowie Micha als ihr Stellvertreter.
Aufgaben des Sprechers (bzw. seiner Stellvertretung) sind, dass sie Ansprechpartner für
die Uni sind, zu den Sitzungen einladen und Umlaufverfahren organisieren.
Theresa schlägt Helen vor. Jens schlägt Micha vor. Theresa schlägt Antonia R. vor. Micha
würde in die Stellvertretung gehen. Antonia R. und Helen können sich das vorstellen. Kein
Widerspruch die Wahl öffentlich zu machen.

Wahl des Sprechers:

Antonia R.: 5 Stimme Enthaltung: 0 Stimmen
Helen: 1 Stimmen

⇒ Damit ist Antonia Runge als Sprecherin gewählt.

Antonia R. nimmt die Wahl an. Micha stellt sich nicht zur Wahl des Stellvertreters

Wahl des stellv. Sprechers:

Helen: 6 Stimme Nein: 0 Stimmen
Enthaltung: 0 Stimmen

⇒ Damit ist Helen Würflein als stellv. Sprecherin gewählt.

Helen nimmt die Wahl an.

1.4 Wahl von Finanzverantwortlichen und Stellvertretern

1.4.1 Haushaltsverantwortlicher

Zuletzt im Amt war Tine mit Antonia K. als Stellvertreterin.
Die Aufgaben des Haushaltsverantwortlichen bestehen darin den Haushalt und den Jah-
resabschluss zu erstellen. Außerdem hat er ein Veto-Recht bei Beschlüssen und prüft die
Finanzen auf Richtigkeit.
Tine schlägtHelen undNiklas vor. Helen schlägt Leif vor. Tine findet das keine gute Idee, da
er besser Kassenverantwortlicher werden sollte, da er das bislang schon war. Niklas würde
es auch nicht machen wollen, da er stellvertretender Kassenverantwortlicher war und dies
lieber machen würde und sich dort erst richtig einarbeiten möchte. Antonia R. schlägt Max
vor.Max undHelen stellen sich zurWahl. Helen undMax einigen sich, dassHelen zurWahl
zur Haushaltsverantwortlichen antritt und Max zur Wahl des Stellvertreters.

Wahl des Haushaltsverantwortlichen:

Helen: 6 Stimmen Nein: 0 Stimmen
Enthaltung: 0 Stimmen

⇒ Damit ist Helen Würflein als Haushaltsverantwortliche gewählt.

2



Helen nimmt die Wahl.

Wahl des stellv. Haushaltsverantwortlichen:

Max: 6 Stimme Nein: 0 Stimmen
Enthaltung: 0 Stimmen

⇒ Damit ist Max Krischeu als stellv. Haushaltsverantworlicher gewählt.

Max nimmt die Wahl an.

Kassenverantwortlicher

Leif und Niklas stellen sich zur Wahl. Sie einigen sich, dass Leif zur Wahl des Kassenver-
antwortlichen antritt und Niklas sich der für die Wahl des Stellvertreters aufstellt.

Wahl des Kassenverantwortlicher:

Leif: 6 Stimme Nein: 0 Stimmen
Enthaltung: 0 Stimmen

⇒ Damit ist Leif Jakob als Kassenverantwortlicher gewählt.

Leif nimmt die Wahl an.

Wahl des stellv. Kassenverantwortlicher:

Niklas: 6 Stimme Nein: 0 Stimmen
Enthaltung: 0 Stimmen

⇒ Damit ist Niklas Menge als stellv. Kassenverantwortlicher gewählt.

Niklas nimmt die Wahl an.

1.5 Ernennung freier Mitarbeiter

Die Aufgaben von freien Mitarbeitern bestehen darin, dass Sie als Verantwortliche für Ar-
beitsbereiche gewählt oder ernannt werden. Außerdem haben Sie Rede- und Antragsrecht
auf Sitzungen und werden zu den Sitzungen per Mail eingeladen. Insgesamt sollen sich die
freien Mitarbeiter für das Gelingen von Veranstaltungen und die Umsetzung von Beschlüs-
sen einsetzen.
Jens schlägt vor, nur die Anwesenden als freie Mitarbeiter zu ernennen, da es leicht ist wei-
tere zu ernennen und es sinnvoll ist nur die zu ernennen, die dies auch möchten.
Antonia R. schlägt vor Tine, Jens und Theresa vor.

Beschlusstext: Der Fachschaftsrat Mathematik ernennt Jens Lagemann, Chris-
tine Schulze und Theresa Herrmann zu seinen freien Mitarbeitern

Abstimmung: 6/0/0† ⇒ angenommen

1.6 Ernennung von Verantwortlichen gemäß §11 der Satzung

In der letzten Legislatur gab es die Arbeitsbereiche:

• Dokumentation

• GNOMI

• Lehrstuhlabende
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• Plakate

• Post und Mails

• Protokoll

• Social Media

• Technik

• Weihnachtsvorlesung

Theresa fragt, ob wir diese so beibehalten möchten. Antonia R. fragt, wofür der Arbeitsbe-
reich Dokumentation ist. Theresa erklärt, dass es dabei darum geht dasWiki zu vervollstän-
digen und Bereiche auf der Website zu verwalten, die nicht unter Social Media fallen (z.B.
Liste der gewählten Personen). Jens ergänzt, dass es dabei vor allem darum geht andere
daran zu erinnern entsprechende Sachen zu schreiben.

1.6.1 Dokumentation

Antonia R. kann es sich vorstellen, nur nicht alleine. Niklas würde mitmachen.

Beschlusstext: Der Fachschaftsrat Mathematik richtet den Arbeitsbereich „Do-
kumentation“ ein und ernennt Antonia Runge und Niklas Menge zu den Ver-
antwortlichen in diesem Bereich.

Abstimmung: 6/0/0† ⇒ angenommen

1.6.2 GNOMI

Jens fragt, worin der Unterschied zu Emmbi besteht. Niklas erklärt, dass der wesentliche
Unterschied ist, dass Emmbi nur für Erstis ist und es dafür auch Geld (Mentorenstellen)
gibt, wohingegen GNOMI für alle (weiblichen) Studierenden ist.
Es wird zu bedenken gegeben, dass die letzten Male immer nur sehr wenige Studierende
zu GNOMI gekommen sind. Außerdem scheint sich niemand für GNOMI zu begeistern,
deshalb schlägt Jens vor den Arbeitsbereich nicht einzurichten.
Theresa regt an, dass man mit den Emmbi-Leuten reden könnte, ob sie Emmbi für alle öff-
nen möchten und fragt daher, wer dafür verantwortlich ist. Helen berichtet, dass es Marie
noch macht aber die Organisation von Zoe übernommen wird.

Theresa: Öffnung von
Emmbi für alle Se-
mester bei Emmbi-
Orga anregen

1.6.3 Lehrstuhlabende

Helen fragt, worum es sich bei Lehrstuhlabenden richtet. Micha berichtet, dass es Abende
mit einzelnen Profs sind, welche das Ziel haben Profs und Studierende zusammenzubrin-
gen (z.B. durch Abschlussarbeiten). Dazu war es früher so, dass die Profs Ihre Arbeits-
gebiete in Vortragsform vorgetragen haben. Im letzten Wintersemester gab es dann einen
Lehrstuhlabend in Form eines Kneipenabends mit Professor Matveev, leider kamen nicht
sehr viele Studierende zu diesem Format. Zudem äußert sich Micha kritisch, ob es zeitnah
wieder Lehrstuhlabende geben könnte. Theresa entgegnet und schlägt vor es doch online
zumachen, da dies ohne Problememöglichwäre. Zu dem kann sie sich vorstellen, dass dies
mehr Zulauf bekommen könnte, da sie auch selbst eher in einen online Lehrstuhlabendmal
reinschauen würde.
Es erklären sich Leif und Micha bereit.
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Beschlusstext:Der FachschaftsratMathematik richtet denArbeitsbereich „Lehr-
stuhlabende“ ein und ernennt Leif Jakob und Michael May zu den Verantwort-
lichen in diesem Bereich.

Abstimmung: 6/0/0† ⇒ angenommen

1.6.4 Plakate

Theresa schlägt Helen vor. Diese kann sich das vorstellen. Auf die Nachfrage von Theresa
ob sie noch jemanden an Ihrer Seite zur Unterstützung habenmöchte, reagiert Helen ableh-
nend, da es schwierig sei sich mit jemand anderem in diese Aufgabe rein zu teilen. Theresa
bestätigt diese Einschätzung durch Ihre Erfahrung aus dem letzten Jahr.

Beschlusstext: Der Fachschaftsrat Mathematik richtet den Arbeitsbereich „Pla-
kate“ ein und ernennt Helen Würflein zu der Verantwortlichen in diesem Be-
reich.

Abstimmung: 6/0/0† ⇒ angenommen

1.6.5 Post und Mails

Micha kann es sich vorstellen dies weiter zu machen. Felix könnte sich darüber hinaus die
Stellvertretung vorstellen.

Beschlusstext:Der Fachschaftsrat Mathematik richtet den Arbeitsbereich „Post
und Mails“ ein und ernennt Michael May zu dem Verantwortlichen und Felix
Zimmermann zum Stellvertretenden in diesem Bereich.

Abstimmung: 6/0/0† ⇒ angenommen

1.6.6 Protokolle

Niklas erklärt sich bereit weiterhin die Protokolle zu schreiben. Dazu gibt es keinen Wi-
derspruch. Weiterhin regt Niklas an, dass sich jemand als Stellvertreter meldet, um noch
jemanden einarbeiten zu können. Max meldet sich dafür.

Beschlusstext:Der Fachschaftsrat Mathematik richtet den Arbeitsbereich „Pro-
tokolle“ ein und ernennt Niklas Menge zu dem Verantwortlichen und Max Kri-
scheu zum Stellvertretenden in diesem Bereich.

Abstimmung: 6/0/0† ⇒ angenommen

1.6.7 Social Media

Bei Social-Media geht es darum sich um den Instagram-, den Facebook-Account des FSRs,
sowie Telegram zu kümmern. Außerdem pflegen die Verantwortlichen die Website.
Felix hätte Interesse. Niklas kann sich auch vorstellen im Social-Media-Team zu arbeiten,
würde es aber begrüßen, wenn jemand anderes die entsprechenden Texte schreiben könn-
te. Dazu erklärt sich Jenny bereit.
Tine gibt zu bedenken, dass mittlerweile viele Leute zum Instagram Account Zugang ha-
ben und daher vllt zwei Personen (z.B. Niklas, Jenni) den Hauptcontent machen sollten
und der Rest aber einfach Storys posten kann, um auch auf aktuelle Dinge schnell reagie-
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ren zu können (z.B. Campustüten) und so die Attraktivität des Instagram-Accountes zu
steigern.

Beschlusstext: Der Fachschaftsrat Mathematik richtet den Arbeitsbereich
„Social-Media“ ein und ernennt Felix Zimmermann, Jennifer Frick und Niklas
Menge zu den Verantwortlichen in diesem Bereich.

Abstimmung: 6/0/0† ⇒ angenommen

Wir verabschieden Jens.

1.6.8 Technik

Niklas erklärt sich bereit.Helen schlägtUschi vor, da er dies gerne übernehmenwürde.

Beschlusstext:Der FachschaftsratMathematik richtet denArbeitsbereich „Tech-
nik“ ein und ernennt Niklas Menge und Sebastian Uschmann zu den Verant-
wortlichen in diesem Bereich.

Abstimmung: 6/0/0† ⇒ angenommen

1.6.9 Weihnachtsvorlesung

Micha, Antonia R., Tine und Leif erklären sich bereit.

Beschlusstext: Der Fachschaftsrat Mathematik richtet den Arbeitsbereich
„Weihnachtsvorlesung“ ein und ernennt Michael May, Antonia Runge, Leif Ja-
kob und Christine Schulze zu den Verantwortlichen in diesem Bereich.

Abstimmung: 6/0/0† ⇒ angenommen

1.7 Ernennung von Delegierten für externe Gremien

1.7.1 Institutsrat

Zuletzt im Amt waren Tine und Theresa.
Tine führt zum Institusrat aus, dass dieser aus Profs, Mitarbeitern und 2 Studierenden aus
dem Institut besteht und sich immer am Mittwoch vor dem Fakultätsrat (also einmal im
Monat) trifft. Er bespricht Anliegen aus dem Institut, welche für den Fakultätsrat vorbe-
reitet werden. Zu der Besetzung der zwei Plätze wünschen sich die Profs, dass es sich um
eine Person aus dem Lehramt und eine aus Bachelor oder Master handelt, um die beiden
verschiedenen Studiengangsarten abzubilden.
Antonia R. erklärt sich bereit. Theresa könnte es sich vorstellen auch noch weiterhin mit hin
zu gehen.

Beschlusstext: Der Fachschaftsrat Mathematik entsendet Antonia Runge und
Theresa Herrmann als Delegierte in den Institutsrat.

Abstimmung: 6/0/0† ⇒ angenommen

1.7.2 Studienkommission

Zuletzt im Amt war Jens.
Jens berichtet, dass es im letzten Jahr lediglich ein Treffen gab.
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Micha kann sich vorstellen es zu machen. Auch Tine hätte Lust es noch ein halbes Jahr zu
machen.

Tine und wenn Tine nicht mehr will Micha

Beschlusstext: Der Fachschaftsrat Mathematik entsendet Christine Schulze als
Delegierte in die Studienkommission. Sollte sie nicht mehr können oder wollen,
so entsendet der Fachschaftsrat Mathematik Michael May als Deligierten in die
Studienkommission.

Abstimmung: 6/0/0† ⇒ angenommen

1.7.3 Prüfungsausschuss

Micha erklärt sich bereit.

Beschlusstext: Der Fachschaftsrat Mathematik entsendet Michael May als De-
legierten in den Prüfungsausschuss.

Abstimmung: 6/0/0† ⇒ angenommen

1.7.4 FSR-Kom

Leif und Felix hätten Interesse, auch Niklas hätte Interesse es weiter zu machen. Weiterhin
schlägtNiklas vor, alle gewählten FSR-Mitglieder zu entsenden, damit notfalls jeder zu einer
FSR-Kom-Sitzung gehen kann um deren Beschlussfähigkeit sicher zu stellen und es keinen
Einfluss auf unsere eine Stimme in diesem Gremium hat.
Wir einigen uns darauf alle gewählten Mitglieder in die FSR-Kom zu entsenden. Dabei ist
Niklas Hauptabgesandter und Leif sowie Felix seineHauptvertreter und alle anderen deren
Stellvertreter.

Beschlusstext: Der Fachschaftsrat Mathematik entsendet Leif Jacob, Niklas
Menge, Helen Würflein, Michael May, Antonia Runge, Max Krischeu, Felix
Zimmermann und Jennifer Frick als Delegierte in die FSR-Kom.

Abstimmung: 6/0/0† ⇒ angenommen

1.7.5 Lehramtsrat

Tine berichtet, dass es zwei Jahre keinen Lehramtsrat mehr gab. Der Lehramtsrat ist ein
Gremium zum zusammensetzen von allen mit Lehramtsbezug, um sich Gegenseitig auszu-
tauschen. Außerdem beton Tine, dass ein guter Kontakt zum Lehramtsreferat wichtig ist,
da diese direkten Kontakt zum Ministerium haben.

Micha, Antonia, Jenny, Max + Tine + Jens + Lisa + Felix

Beschlusstext: Der Fachschaftsrat Mathematik entsendet Michael May, Anto-
nia Runge, Jennifer Frick,MaxKrischeu, Christine Schulze, Jens Lagemann, Lisa
Knauer und Felix Zimmermann als Delegierte in den Lehramtsrat.

Abstimmung: 6/0/0† ⇒ angenommen
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1.8 Planung zukünftiger Veranstaltungen

1.8.1 StET

Micha berichtet, dass Menschen Ihre Mentoren-Verträge nicht fristgerecht eingereicht ha-
ben. Und fragt, was jetzt gemacht werden soll, da es laut Uni nicht möglich ist diese neu
aufzusetzen. Tine antwortet, dass man Notfalls denWeg über den StuRa gehen soll, da dies
der einzige Weg ist, auf dem es möglich ist die Uni umzustimmen. Insbesondere hat Joni
als StuRa Vorstand in letzter Zeit viel mit den entsprechend zuständigen Personen zu tun
gehabt.
Theresa fragt nach dem Finanzplan für die StET. Micha berichtet, das dieser in der Planung
ist, aber noch nicht fertig ist. Tine regt an, dass es nicht schaden kann möglichst früh Geld
dafür zu beschließen. Aktuell liegt aber noch nicht einmal ein grober Finanzplan vor, des-
halb können wir noch nicht darüber abstimmen. Daher erinnert Tine daran, dass dies dann
auch einfach per Umlaufverfahren beschlossen werden kann.
Es wird vermutlich wieder keine TShirts geben.

1.8.2 weitere Veranstaltungen

Niklas schlägt vor zukünftige Veranstaltungen auf einer nächsten Sitzung (vor dem Semes-
ter) zu planen. Tine berichtet, dass es vor zwei Jahren schon einmal so war, dass vor der
Vollversammlung ein Grobplan für das nächste Jahr gemacht wurde, indem für jedeWoche
geplant wurde, welche Veranstaltungen geplant werden könnten. Antonia R. schlägt vor
schon vor der Sitzung eine Planung aufzustellen. Dazu erklären sich Antonia R., Niklas,
Leif, Felix und Tine bereit.

Antonia R., Niklas,
Leif, Felix, Tine: Ver-
anstaltungsgrobplan
erstellen

1.8.3 Vollversammlung

Soll in der zweitenWoche stattfinden. Da diese zur Zeit derWöchentlichen Sitzung stattfin-
den soll, fragt Antonia R. ob sie bereits einen Doodle für den Sitzungstermin rumschicken
soll. Außerdem erstellt sie einen für die Sitzung vor dem Semester.

Antonia R.: Sitzungs-
doodle erstellen

1.8.4 Ersti-Fahrt und KlaVoWo

Max fragt wie es damit aussieht. Theresa berichtet, dass die Ersti-Fahrt abgesagt wurde und
das es beim KlaVoWo noch in den Sternen steht, ob und wie es ablaufen wird. Möglicher-
weise wird es in Jena und nicht in der Jugendherberge stattfinden.

1.9 Sonstiges

• Antonia R. hätte gerne einen Schlüssel, da Maike Ihren abgeben möchte ist dies kein
Problem.

• Niklas fragt wie der FSR allgemein dazu steht, wenn Unternehmen (welche etwas für
die Ersti-Beutel zur Verfügung gestellt haben) danach fragen, obwir einen Instagram-
Story-Beitrag der Art

„Vielen Dank für das Unterstützen bei den Ersti-Beuteln. Übrigens machen Sie
gerade diese Veranstaltung:“

Allgemeinwollenwir uns dazu nicht festlegen. Deshalb erörterNiklas die konkrete Si-
tuation. Es ist so, dass RedBull die Ersti-Beutel unterstützt und zu Semesterstart einen
Poetry-Slam veranstalten, für welchen auch Flyer in die Ersti-Beutel kommen sollen
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(was an sich kein Problem darstellt). Nun ist aber aktuell unklar, ob die Flyer rechtzei-
tig fertig gestellt werden, damit diese noch in die Ersti-Beutel kommen können. Daher
wurde Niklas als Ersti-Beutel verantwortlicher gefragt, ob es als Plan B möglich wäre
einen entsprechenden Instagram-(Story)Post (der obigen Form) zu erstellen. Da die
Studierenden einen Vorteil in Form des Ersti-Beutel-Inhalts davon hätten, finden wir,
dass dies als Plan B möglich wäre.

• Das Mathe Café findet in Präsensform in einem größeren Raum statt. Julien kümmert
sich darum.

Die nächste Sitzung findet nach Terminfindung noch vor Semesterstart statt statt.

Niklas Menge Theresa Herrmann
Protokollführung Sitzungsleitung

†Ja-Stimmen / Nein-Stimmen / Enthaltungen.
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